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Beilage zu Nr 146 des GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Freitag den 13 September 1889

tAus Nah und Fern
Naumburg 10 September Pferdebahn Unter Vorſitz

des Herrn Oberbürgermeiſters Kraatz tagte geſtern Abend eine Bürger
verſammlung behufs Beſprechung des Planes der Anlage einer pferde

bahn Man war einmüthig dafür eine ſolche zwiſchen Stadt und
Bahnhof anzulegen und ſetzte eine Kommiſſion ein die ſich des
weiteren mit der Angelegenheit beſchäftigen ſoll

Auf dern W cher San Maul und Klauenſeuche
henle imter den Rin la S geſtern unter den Schweinen und
ute Unker den Rindern die Maul und Klauenſeuche ausgebrochen
Der Zutrieb von Vieh iſt erlaubt der Abtrieb jedoch unterſagt Man

glaubt daß die Seuche von Berlin aus eingeſchleppt worden iſt
Erfurt 10 September Rabenvater Der dem Trunk

ergebene arbeiten Bark aus Langenſalza welcher kürzlich nach Jlvers
gehofen bei rfurt mit ſeiner ſtarken Familie übergeſiedelt war wollte
am Sonnabend Abend ſeine ſechs Kinder erſchießen Dieſe

r r wir r en r e n Am andernm rer kerplage hmettertem Schädel auf demExer e Der Mann hatte ſich eine Waſſerladung in den Mund geſchoſſen
t Dresden t September Beiſetzung Unter überaus

zahlreicher Betheiligung von nah und fern wurde heute Nachmittag auf
dem hieſigen Annenfriedhofe die irdiſche Hülle des Profeſſors Dr
Hermann anger ehemaligen königlichen Muſikdirektors an der
Univerſität Leipzig zur ewigen Ruhe gebettet Dem Sarge folgten
n l Abordnungen des Univerſitäts Sängervereins zu St Pauli des
Leipziger Männer Geſangvereins der Leipziger Liedertafel des Zöllner
bundes des Leipziger Sängerbundes des Leipziger Gauſängerbundes
und des Leipziger Arion ſowie viele alte Pauliner

Ohlan 10 September Vergiftungsverſuch Ein 14
Jahre altes Dienſtmädchen verſuchte die Kruſche ſchen Eheleute in
Klein Jeltſch Kreis Ohlau zu vergiften Schneller ärztlicher Hülfe
iſt es gelungen die Gefährdeten am Leben zu erhalten Das Mädchen
welches von der genannten Familie aufs Beſte behandelt wurde hatte
den Plan gefaßt alsbald nach Breslau zu verziehen Da dem Mäd
chen erklärt wurde es müßte wenigſtens bis Weihnachten im Dienſt
verbleiben kam das Mädchen auf den Gedanken die Kruſche ſchen Ehe
leute zu vergiften Die jugendliche Verbrecherin miſchte Fliegengift
und eine Abkochung von Streichhölzern in den Kaffee um den
Lod der beiden Leute herbeizuführen Am 8V d erfolgte die Verhaft
ung des Mädchens welches bereits ſeine That und auch noch mehrere
Diebſtähle eingeſtanden hat

Hamburg 11 September Verhaftung Der von hier
flüchtige Bankbeamte Heinrich Wilhelm Mugge iſt in
Newyork wie ein Privat Telegramm von dort berichtet ermittelt
und auf Veranlaſſung des deutſchen Generalkonſuls behufs der Aus
lieferung verhaftet worden Mugge hatte unter dem Namen Guſtav
Greve in einem Privathotel Wohnung genommen und ſehr zurückge
zogen gelebt Er war gerade im Begriff nach Argentinien abzureiſen
als ſeine Feſtnahme erfolgte es ſoll ein namhafter Geldbetrag bei ihm
noch vorgefunden worden ſein

Hamburg 11 September Der ſechſte deutſche Tiſch
lertag findet vom 22 bis 24 September hier ſtatt Hiermit iſt
eine Fach Ausſtellung verbunden die auf dem Gebiet der Hamburgiſchen
Gewerbe und Jnduſtrie Ausſtellung ſtattfinden wird Nach den bis
herigen Anmeldungen zu ſchließen wird die Ausſtellung einen groß
artigen Umfang annehmen

Aus Schleswig Holſtein 10 September Ergriffner
Deſerteur Ein Unteroffizier und ein Gefreiter vom 66 Jnfanterie
Regiment in Magdeburg nahmen vor einigen Tagen einen Deſer
teur in Empfang um ihn nach Magdeburg zu überführen Der
Deſerteur war ein aus Weſtpreußen gebürtiger Schuhmacher Johann
Fröhſe vor vollen 17 Jahren deſertirte er von ſeinem Truppentheil
dem 66 Jnfanterie Regiment in Magdeburg arbeitete auf Fehmarn
wo er ſich Wieſer aus der Schweiz nannte Der Betrug kam dadurch
zu Tage daß der Deſerteur vor einiger Zeit unerwartet mit dem
wirklichen Träger des Namens Wieſer zuſammentraf

Tilſit 10 September Mord Jn der Nacht zum Sonntag
etwa um 412 Uhr wurde in der Stolbeckerſtraße hierſelbſt ein 22jäh
riger Maurer angeblich Neumann heißend von einem ſeiner Ge
noſſen mittelſt eines Meſſers erſtochen Wie man hört hatte
ſich der Ermordete vor kurzer Zeit mit einem Mädchen verlobt um
deſſen Gunſt ſich der Mörder vergeblich beworben hatte Demnach
dürfte Eiferſucht als Beweggrund zu dieſer entſetzlichen That anzu
ſehen ſein Der Thäter iſt bereits verhaftet

Frankfurt a 11 September Der Juwelendieb
Jgnaz Link der wie bereits gemeldet mitſammt ſeiner Frau in
Kaſchau verhaftet worden iſt hatte ſich ſeiner Zeit der Diebſtahl iſt
am 16 Auguſt d J verübt worden im Frankfurter Hof hier als
Bankdirektor Bungel aus Wien einlogirt und dort ein
Zimmer bewohnt welches dem des Beſtohlenen gegenüber lag Am
17 Auguſt reiſte der Herr Bankdirektor von Frankſurt a M mit
dem Wiener Zuge wieder ab Nachdem der Juwelen Diebſtahl entdeckt
worden war fand man die beiden leeren Etuis in dem Zimmer vor
welche der angebliche Bungel innegehabt hat Eine telegraphiſche An
rage in Wien ergab daß dort ein Bankdirektor Bungel gar nicht
exiſtire man fand indeß trotzdem bald die richtige Spur und konnte
wie ſchon gemeldet nunmehr die Verhaftung des Diebes und ſeiner
Genoſſin bewerkſtelligen Der Werth der entwendeten Juwelen wurde
von dem Beſtohlenen bekanntlich auf 60 000 Mark angegeben

Straßburg i 11 Sept Der zwan zigſt e deutſche
zuriſtentag wurde heute bei der Eröffnung der Sitzung vom
Statthalter Fürſten Hohenlohe mit einer Anſprache begrüßt in welcher
er auf die Bedeutung eines einheitlichen Rechts des feſteſten Kitts der
Staaten hinwies und mit dem Wunſche ſchloß daß der Juriſtentag
den beſten Erfolg haben möge Der Statthalter wurde durch Zuruf
zum Ehrenpräſidenten gewählt und nahm die Wahl dankend an Pro
feſſor Gneiſt Berlin wurde zum Präſidenten gewählt

Offenburg 10 September Verhängnißvoller Sturz
Der Mitinhaber der großen Porzellanhandlung Hofſtetter u Kunſt
Herr Kunſt ſtürzte heute früh im Magazin durch eine Aufzugs
öffnung die nicht richtig geſchloſſen war und ſtarb alsbald an den

Verletzungen eSsggepfelden 10 September Entſetzliches Brand
unglüſck In Lauterbach 10 Minuten von hier brannte am Sonn
tag das Anveſen des Bauern Zellhuber nieder Das Feuer iſt wahr
ſcheinlich gelegt worden Der Schaden beträgt über 22,000 Mark
Leider fielen der Kataſtrophe zwei Menſchenleben zum
Opfer Eine Giebelmauer ſtürzte zuſammen unter deren Trümmererſchmettert wurden Paul Horn Schneidermeiſter in Eggenfelden
Vater von fünf unmündigen Kindern und Kaver Hanreiter Bauers
ſohn von Fünfleiten Es wurden bei dem Einſturz noch mehrere
Perſonen leicht verletzt

Wien 10 September Zum Attentat in Jareoslau Jn
Betreff der Ermordung bezw Verwundung zweier Offiziere bei
Jaroslau wird der N Fr Pr gemeldet daß von Bauern ans Cew
kow ein deſertirter Führer der BatterieDiviſion in Glemboka Ange
liefert worden ſei Derſelbe war in Folge einer Anzeige des Ober
lieutenants Dongt wegen Malverſation im Arreſte internirt von wo
er in der Nacht in wer r erfolgte ausbrach Man
vermuthet in ihm den Mörder Donat s uWien 10 September Exploſion Ueber z Unglück
wird aus Lieſing berichtet Gegen halb 11 Uhr Nachts vernahmen
die Bewohner unſeres Ortes eine ungemein heftige r
der nächſt der Lieſinger Kirche befindlichen Wagemann re a Wer
chemiſchen Produktenfabrik war ein Siedekeſſelrohr erplo 7 G udes
und Thüren wurden aus der Mauer geriſſen ein Theil riit aug
in dem die Exploſion ſtattfand ſtürzte ein und da in der Fahrt

P arbeitet wird wurden die in jenem Raume beſchäftigtenin der Nacht gearbei Durch das raſcheArbeiter unter Schutt und Trümmern begraben s Brandes
Einſchreiten der Fabrilsfeuerwehr wurde der Ausbruch eine

nur vier Arbeiter wurden lebend herausgebracht der fünfte der 26jäh
rige Schloſſer Florian Ludwig war todt Ein Heizer wurde in
ſchwerverletztem Zuſtande aufgefunden während die andern nicht ſo er
heblich verletzt waren Der Schaden beträgt 3000 bis 4000 fl

Wien 11 September Blitzzug Nachdem der Vorſchlag
eines Blitzzuges von Berlin nach Rom über den Brenner an
dem Widerſtande der Oeſterreichiſchen Südbahn und der italieniſchen
Adriatica geſcheitert haben andere öſterreichiſche Bahnen das Studium
wieder aufgenommen Ein neuer Plan will den Zug über Leipzig
Eger Budweis Valentin Villach Pontafel Udine Meſtre Padua Bologna
nach Rom fahren laſſen Dieſe Linie könnte mit einer Geſchwindigkeit
von 50 60 Kmtr in der Stunde befahren werden während über den
Brenner nur 45 Kmtr angänglich wären Gleichzeitig böte die neue
Linie den Vortheil einen direkten Anſchluß mit Wien über Villach zu
bewerkſtelligen ſodaß der Zug den doppelten Zweck einer ſchnellen
Verbindung Roms mit den Hauptſtädten der beiden verbündeten Mächte
erfüllen würde

Budapeſt 10 September Verjüngung mittels Jn
jektion Der hieſige Arzt Dr Sziks zay veröffentlicht einen Be
richt über Verjüngungsverſuche mittels Jnjektion die er im Gefangen
hauſe in Engelsfeld vorgenommen habe David Löbl 75 Jahre alt
zeigte nach der 7 Jnjektion auf dem Burque ſchen Dynamometer einen
Kräftezuwachs von 14 auf 19 Kilogramm ſeine Körperkraft ſtieg nach
der 13 Jnjektion auf 35 Kilogramm Franz Peſch Gefangenwärter
maß bei der 3 Jnjektion 14 Kilogramm nach der 9 Jnjektion 42
Kilogramm Auch bei Frauen wurden Verſuche gemacht jedoch mit
einer anderen Materie als bei Männern deren Geheimniß Szikszay
eiferſüchtig wahrt Die Wirkung dieſer Jnjektionen ſei höchſt indivi
duell und ungleich Der Bericht über dieſe merkwürdigen Verſuche iſt
indeß nicht mit wiſſenſchaftlicher Präziſion abgefaßt er beruht auf Jn
formationen die der Peſti Hirlap veröffentlicht Siehe auch Ver
miſchtes D Red

Antwerpen 11 September Jn Sachen der Brand
kataſtrophe Die Verſicherungsgeſellſchaften verweigern die
Auszahlung der Schadenſumme welche durch die ſchreck
liche Exploſion an den Gebäuden verurſacht worden iſt und begründen
dies dadurch daß eine Exploſion in der Police nicht vorgeſehen war

An der Börſe ſind heute für die Hinterbliebenen 35000 Francs ge
ſammelt worden

Paris 11 September Der Fürſt von Monaco der
ſchon ſeit einigen Tagen mit dem Tode rang iſt geſtern Abend auf dem
Schloſſe Marchais geſtorben Fürſt Carl III der ein Alter von über
71 Jahren erreichte hat 33 Jahre die Krone des durch die Spielbank
von Monte Carlo berüchtigten Fürſtenthums getragen Er lebte zu
meiſt fern von ſeinem Lande und verzehrte in ſüßem Nichtsthun die
Zinſen ſeines großen Vermögens zu dem die Pacht für die Spielbank
einen großen Theil beiſteuerte Sonſt hat er ſein Vermögen dadurch
vermehrt daß er im Jahre 1861 die früher zum Fürſtenthum Monaco
gehörigen Ortſchaften Mentone und Roccabrung für 4 Millionen
Franken an Frankreich abtrat Der bisherige Erbprinz von Monaco
der jetzige Fürſt Albert iſt 40 Jahre alt und Vater eines 19
Jahre alten Sohnes Fürſt Albert war in erſter Ehe mit einer
Tochter des Herzogs von Hamilton vermählt iſt aber ſeit Jahren ge
ſchieden und hat ſich dieſer Tage mit der Herzogin Wittwe Richelieu
geborenen Heine verlobt

Sport
Wettrnudern um die Meiſterſchaft der Welt Das am

Montag Nachmittag bei London ſtattgefundene Bootrennen zwiſchen
den Gewerbsruderern H E Searle aus Grafton in Neuſüdwales und
W Connor aus Toronto in Canada endete mit dem Siege des
Auſtraliers Stärkere Menſchenmaſſen als je hatten ſich an den
Ufern der Themſe eingefunden um das Rennen zu beobachten

Connor ging am beſten vom Ablauf weg und führte über die erſten
800 Meter mit einer halben Länge Hier kam der Auſſtralier auf
vergrößerte ſeinen Vorſprung fortwährend und gewann ſchließlich leicht
mit ſechs Längen Die 7625 Meter lange Rennſtrecke wurde von
Searle in 22 Min 42 Sek von Connor in 23 Min 2 Sek durch
meſſen Der Preis betrug Mk 20,000 außerdem fiel dem Sieger der
Wanderpokal des Sportsmann im Werthe von Mk 4000 zu

Rennen zu Doncaſter London 11 September The
St Leger Stakes von je 25 Sovs Für dreijährige dem zweiten
Pferde 200 Sovs dem dritten Pferde 100 Sovs aus den Stakes
1 Herzog von Portland s Donovan 2 Mignel 3 Davenport

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Prinz Friedrich von Homburg Ueber dieſes Kleiſt ſche

Werk mit welchem am Sonntag im hieſigen Stadttheater der
neue Spielabſchnitt beginnt dürfte für unſere Leſer Nachſtehendes von
Intereſſe ſein Nachdem Kleiſt mit allen ſeinen Stücken Unglück ge
habt und vor allem ſeiner Hermannsſchlacht gegenüber die Bühnen
eine ablehnende Haltung bewahrt hatten entſchloß er ſich nochmals
einen letzten dramatiſchen Wurf zu thun in Wahrheit den letzten
Auf Veranlaſſuug ſeiner Angehörigen welche ihm die beſten Ausſichten
eröffnen zu können glaubten wenn er ein rein preußiſches Stück
ſchreibe machte er ſich in ſeiner bekannten geheimnißvollen haſtigen
Weiſe an den Prinzen von Homburg Begonnen hatte er
dieſes ſein reifſtes Drama gegen Ende des Jahres 1809 und ſchon am
19 März 1810 konnte er der Schweſter die Vollendung des Werkes
mittheilen und zugleich melden daß er alle Ausſicht habe das Drama
demnächſt auf der Bühne aufgeführt zu ſehen Jetzt wird ſchreibt er
unter jenem Datum ein Stück von mir das aus der brandenburgiſchen
Geſchichte genommen iſt auf dem Privattheater des Prinzen Radziwill ge
geben und ſoll nachher auf die Berliner Nationalbühne kommen und wenn
es gedruckt iſt der Königin übergeben werden Seine Hoffnung ging
nicht in Erfüllung das Stück kam zu ſeinen Lebzeiten nicht auf die
Bühne und Königin Luiſe Kleiſt s Gönnerin war wenige Monate
darauf noch ehe der Dichter ſein Stück in Druck geben konnte am
19 Juli 1810 mit Tode abgegangen ſo daß auch von dieſer Seite nichts
mehr für das geniale Werk geſchehen konnte welches denn auch Kleiſt
nun mißmuthig liegen ließ Der Vergeſſenheit wurde es erſt in Ge
meinſchaft mit der Hermannsſchlacht von Tieck 1821 in den Hinter
laſſenen Schriften entriſſen und ſeine erſten Aufführungen erlebte es
um dieſelbe Zeit in Wien Breslau und Frankfurt a M hierauf am
6 Dezember dieſes Jahres auf Tiecks Anregung hin auch in
Dresden und Sonnabend den 26 Juli 1828 erſt in Berlin bearbeitet
von Ludwig Robert um von dieſer Zeit an auf den meiſten größeren
Bühnen eine Zierde des Repertoires zu bilden

Gonnod s Oper Romeo und Julia wird in der vom
Komponiſten bearbeiteten neuen Form im Deutſchen Landestheater zu
Prag noch in dieſer Spielzeit aufgeführt werden Die Oper gelangte
in dieſer neuen Umarbeitung im vorigen Jahre in der Großen Pariſer
Oper zur erſten Wiedergabe

Die Dresdener Oper deren Mitglieder Thereſe Malten und
Heinrich Gudehus anläßlich des Kaiſerbeſuches der Bayreuther Feſt
ſpiele durch Kaiſerliche Geſchenke ausgezeichnet worden ſind iſt neuer
dings abermals durch eine Kaiſerliche Anerkennung geehrt worden
Der Kaiſer welcher wie wir mittheilten in Gemeinſchaft mit dem
ſächſiſchen Königspaare einem Theil der Siegfried Aufführung im
Dresdener Hoftheater beigewohnt hat ließ durch den ſtellvertretenden
Jntendanten Hrn Geheimrath Beer ſowohl dem von dem Herrn Hofrath
Schuch geleiteten Orcheſter wie auch den in der Vorſtellung thätig ge
weſenen Sängern und Sängerinnen ſeine vollſte Anerkennung und Zu
friedenheit ausdrücken

Fran Lucrezia Drama in einem Aufzuge von Paul Heyſe
iſt zur Aufführung im Königlichen Schauſpielhauſe Berlin ange
nommen worden

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
9 September Der Fabrikbeſitzer Friedrich Max Engelcke zu

Trotha und Eliſabeth Helene Kreye am Kirchthor 15 Der Bild
hauer Heinrich Franz Riha Luiſenſtraße 14 und Pauline Martha
Friedrich zu Benshauſen Der Zahlmeiſter Aſpirant Paul Friedrich
Auguſt Naumann und Bertha Wilhelmine Eliſabeth Pietſchmann aus
Cracau Der Sec Lieut im Magd Feld Artillerie Regiment Nr 4
Peter Paul Joſug Rogge zu Burg bei Magdeburg und Elsbeth Mar
garethe von Volkmann Wilhelmſtraße 32 Der Nachtwachtmann
Michael Wedekind aus Magdeburg Friedrichſtadt und Alwine Luiſe
Franke aus Magdeburg Der Kaufmann Max Bernhard Pfeiffer
hier und Marie Eliſabeth Katharine Hedwig Herbſt zu Amesdorf

Eheſchließungen
9 September Der Eiſendreher Franz Hermann Mehnert Acker

ſtraße 6 und Auguſte Hedwig Winter Ludwigſtraße 19 Der Kauf
mann Edmund Bauchwitz Markt 5/6 und Jda Sachs gr Ulrichſtr 24

Der Schloſſer Friedrich Paul Voigt und Alwine Pauline Dahlke
Graſeweg 24 Der Handarbeiter Friedrich Emil Hammermeiſter
und Bertha Neumann Kuttelhof 4 Der Drechsler Johannes Mika
und Chriſtiane Luiſe Antonie Bergmann Fleiſchergaſſe 19

Geboren
9 September Dem Tapezirer Franz Ludwig Schlurick S Mar

tinsberg 53 Dem Drahtzieher Julius Holzrichter S Ernſt Paul
zu Diemitz Dem Poſthilfsboten Friedrich Schirrmeiſter S Friedrich
Willy Kurt Krukenbergſtraße 11 Dem Maurer Heinrich Preuße
S Ferdinand Trödel 13 Dem Lackirer Otto Döſchner S Fried
rich Wilhelm Brunoswarte 19 Dem Hausdiener Friedrich Reichardt
T Julie Gertrud Hermannſtraße 6 Dem Stuckateur Friedrich
Hahn S Rudolf Adolf Georgſtraße 5b Dem Steinſetzer Guſtav
Ebersbach T Laura Jda Linga Wuchererſtraße 17 Dem Schneider
meiſter Gerhard Thiele S Paul Otto Leipzigerſtraße 36 Dem
Former Wilhelm Kiesler S Guſtav Adolf Schmiedſtraße 10 Dem
Friſeur Louis T Anna Käthe Elſe Steinweg 1 Dem Handarbeiter
Karl Saal T Roſalie Antonie Thorſtraße 26c 3 unehel S

Geſtorben
Des Fouragehändler Franz Schoch S Franz Kurt

Des Maurer Franz Klingner S Franz Paul
Des Tapezirer Ludwig Schlurick S

unbenannt 13 St Martinsberg 54 Des Schuhmachermeiſter
Wilhelm Hengſt T Luiſe Martha 1 kl Schlamm 11 Die
Wittwe Johanne Henriette Winke geb Borkart 73 Merſeburger

9 September
1 Geiſtſtr 61
11 Bahnhofſtraße 6

ſtraße 12 Des Schloſſer Wilhelm Heuß T Hedwig Margarethe
8 Königſtraße 29 Des Buchdrucker Otto Beyer T Emma

Der Buchdruckereibeſitzer Guſtav
Des Dienſtmann Michael Jung
Die Marie Schmidt geb Klauß

geſch Ehefrau des Dienſtmann Ernſt Schmidt 43 gr Brauhaus
gaſſe 15 Die Wittwe Auguſte Pauline Geil geb Kohl 72
Wörmlitzerſtraße 31 Des Zimmermann Auguſt Lüttich T Friede
rike Margarethe 5 Tholuckſtraße 24a 1 unehel S

Klara Hedwig 4 Georgſtr 3
Friedrich Beyer 73 Spitze 22
T Luiſe 12 Diakoniſſenhaus

J 7 eStandesamt Giebichenſtein
Geboren

10 September Dem Handarbeiter F W Trentſch eine
Schmelzerſtraße 35 Dem Handarbeiter F O A Hochmuth ein
Hoheſtraße 13 Dem Handarbeiter E F Kreußler eine Advo
katenſtraße 7 Dem Handarbeiter R Kloſtermann eine Böck
ſtraße 13 Dem Mechanikus G F Lehmann ein Böckſtraße 5

Dem Materialwaarenhändler Ch Brenner ein gr Brunnen
ſtraße 27

Geſtorben

7 September Des Maurer J A Hintzſch 10 M 10 T
Ziethenſtraße 32

10 September Des Zimmermann W C H Hildebrandt T 9 M
22 gr Brunnenſtraße 18 Des Handarbeiter W Bruchardt T
17 Reilſtraße 45 Des Handarbeiter F W Trentſch T 52 St
Schmelzerſtraße 35 Des Handarbeiter G L K Franke T 5 J
7 M 3 Auguſtſtraße 9 Des Fabrikſchloſſer A C Ackermann
T 16 Wittekindſtraße 14

Luſtige Euke
Die Meinung Jn der Wählerverſammlung Redner Alſo

meine Herren Sie wünſchen daß ich Jhnen meine Meinung ſage
Nun meine Meinung hm meine Meinung die iſt ganz die
ſelbe wie die von dem großen dicken Mann der mit dem dicken Knüp
pel da links in der Ecke ſteht

Verregnete Poeſie Seinem Unmuthe über die verregneten
Ferien machte ein Luſtwanderer in Thüringen in nachſtehender poetiſcher
Form in einem Fremdenbuche Luft

Große Steene kleene Steene
Müde Beene Ausſicht keene

Marktberiunt
le a den 12 September 1889

Eier pro Mandel 0,90 1,00 Mk
Butter pro Pfund 1,20 1,30
Carotten pro Schock 0,30 0,40

t

Grüne Bohnen pro 5 Liter 0,50
Blumenkohl pro Kopf 0,25 0,30
Kartoffeln pro 5 Liter 0,20 0,25
Rettig pro Mandel 0,30 0,40
Preiſelbeeren pro 5 Liter 1,75 aZwiebeln pro 5 Liter 0,30 0,40
Sellerie pro Mandel 1,00 1,50
Weiß Kohl pro Mantel 1,50 1,60
Radiesche n 0,10Weintrauben vro Pfund 0,25

0,20 0,30
0,10 0,15
0,20 0,25

Aepfel pro Mandel
Blaue Pflaumen pro Liter
Walnüſſe pro Schock

An Wild waren auf dem Markte Rehe und Rebhühner

Bericht der Vörſe zu Halle g S
Halle Saale den 12 September 1889

Preiſe p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig neuer 162 190 alter 175 195 Roggen feſt

162 172 Braugerſte ruhig 160 190 Mittelqualitäten weniger beachtet
hochfeine in Poſten bis 197 Gerſte Futter 130 150 Hafer alter
164 170 neuer 154 162 Mais Raps Rübſen
Erbſen Viktoria 180 192 Kümmel flau exel Sack pro 100 Kilo
Netto 39 40 Stärke Halleſche prima Weizen 39,50 40,00 Mk
abfallende Sorten billiger

Preiſe p 100 Ko Netto
Linſen 26 40 M Bohnen 18 20 M Lupinen Kleeſaaten M

Futterartikel gefragt Futtermehl 13 15 Roggenkleie
10 10,75 Weizenſchaalen 8,75 9 Weizengrieskleie 9
bis 9,25 Malzkeime helle 10 11 dunkle 10 Oelkuchen 15,50

Petroleum 24,50 25
v 10 000 L 9 ſtill

bis 16 Malz 28,50 30,00 Rüböl 72
Solaröl 0,825 309 knapp 17,50 18 ir

J r berhü o konnte man ſofort ſich an die Arbeit machen dieen Bescker zu befreien was nach vieler Mühe gelang Doch re mit 50 M Verbrauchsabgabe 5
in 4

60 M mit 70 M Ver
brauchsabgabe 37,80 M
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9 o 4Ruſſiſches Leben
Von Hans Wald

Nachdruck verboten
Die Fürſtin Marfa lag auf einer ſchwellenden Ottomane

in ihrem Boudoir im Petersburger Palais Koſtbare Pelze
dienten als Ruhelager mit wahrhaft vrientaliſchem Luxus
war das ganze prächtige Gemach eingerichtet Die ſchöne
etwa 25fährige Fürſtin war ſichtlich ſchlechter Laune Schon
mehr als eine halbgerauchte Zigarette war zur Erde ge
ſchleudert und dort liegen geblieben Fürſtin Marfa achtete
nicht darauf ob der glimmende Tabak einem koſtbaren Stoffe
Schaden zufüge das waren Kleinigkeiten um die ſie ſich
noch niemals gekümmert hatte Die Beſitzungen der fürſtlichen
Familie Trubolko waren unabſehbar ungemeſſen die Ein
künfte und dem entſprach auch der Einfluß welchen Fürſtin
Marfa am Hofe des Czaren Nikolaus ausübte Die Fürſtin
Marfa Sie galt als das eigentliche Haupt des Hauſes
denn ihr Gemahl Fürſt Wladimir war ein ſchwacher durch
Krankheit viel geplagter Mann der niemals einen eigenen
Willen gezeigt ſondern ſich ſeit Beginn ſeiner Ehe blind der
Energie ſeiner Gemahlin unterworfen hatte Fürſtin Marfa
war ſchön ſie war ſtolz ſie galt als eine der liebens
würdigſten Damen am Hofe Sie war aber auch etwas
Anderes noch ſie war grauſam Bei einem Spazierritt
hatte der Diener welcher ihr die Reitpeitſche überreichte
dieſe in den Sand fallen laſſen Mit böſen Augen aber
äußerlich ruhig hatte Marfa Trubolko gewartet bis ihr die
Gerte überreicht worden war Dann hatte ſie dem demüthig
vor ihr ſtehenden Bedienten zugeherrſcht Jch will Dich
aufpaſſen lehren Ein ziſchendes Hui der Reitpeitſche und
mit blutüberſtrömtem Geſicht war der Menſch zurückgetaumelt
Ein kaltes Fort Knecht und der Rappe war mit ſeiner
Reiterin zum Thore hinausgeſauſt

Sie war die älteſte Tochter eines mäßig bemittelten Edel
mannes der auf ſeinem Gute bei einer kleinen Garniſonſtadt
lebte Dort hatte ſie den Fürſten Trubolko kennen gelernt
als dieſer kurze Zeit hindurch Dienſt that und bald ſeinen
ſchwachen Charakter erkannt Dem ſchlauen rückſichtsloſen
Mädchen wurde es leicht ihn an ſich zu feſſeln und bevor
ein Jahr in s Land ging war Marfa Fürſtin Trubolko
Ob ſie überhaupt Jemand liebte dieſes kalte und egoiſtiſche
Weſen Sie ſagte es nur einem Menſchen ſei ſie wirklich
gut Und dieſer eine Menſch war ihre jüngere Schweſter
Feodora die im Charakter der älteren Schweſter ähnlich
an dieſer mit leidenſchaftlicher Liebe hing Marfa behauptete
diefe Zuneigung zu erwidern Vielleicht war dem ſo viel
leicht aber lag nur eine Einbildung vor jedenfalls that ſie
indeſſen nach ihrer Verheirathung als ihr unbegrenzte Geld
mittel zu Gebote ſtanden für ihre Schweſter außerordentlich
viel und ſie müßte kein Weib geweſen ſein wenn ſie nicht
daran gedacht hätte auch für Feodora eine glänzende Partie
zu finden

Sie fand ſie Ein hochſtehender Staatsbeamter mit
Rang und Namen intereſſirte ſich augenſcheinlich für die
Schweſter der ſchönen Fürſtin und erſuchte dieſe um ihre
Vermittelung Marfa übernahm dieſe gern ſtieß aber zu
ihrem Erſtaunen bei Feodora zum erſten Male auf ent
ſchiedenen Widerſpruch Das junge Mädchen verſuchte allerlei
Ausflüchte bis ſie endlich gerade heraus erklärte ſie könne
den Miniſter nicht heirathen weil ſie einen Anderen liebe
Nach einigem Zögern nannte ſie auch den Namen deſſen
dem ihr Herz ſich zugewendet es war ein ſtattlicher Offizier
der Garde Baron Georg Waldenſtamm der Sohn eines
wohlhabenden Edelmannes aus den baltiſchen Provinzen
Fürſtin Marfa ließ ſich in einer Geſellſchaft den jungen
Mann vorſtellen ſein Auftreten ſicher und doch beſcheiden
geftel ihr ſeine Bildung war eine tiefe und gediegene
welche die der Fürſtin weit überragte und bald war ſie ent

W on I uFf o o 9 M r dI ſchloſſen Alles aufzubieten um Feodora zur Baronin Walden
ſtamm zu machen

daß Georg ſich
Das hatte ſie freilich auch ſchnell erkannt

nie ſo beherrſchen laſſen werde wie Fürſt
Wladimir aber ſie ertappte ſich auf dem ſtillen Gedanken
wer wohl von ihnen Beiden glücklicher ſein würde einſt
Feodora als Baronin und Gemahlin eines mäßig reichen
Edelmannes oder ſie als die Beherrſcherin des Kröſus Tru

Und die Beantwortung dieſer ſtillen Frage erregte
ein ſcharfes Zucken der roſigen Lippen

Baron Georg bald ein häufiger Gaſt im Palais
Trubolko Anfänglich ſchien er für Feodora ein hohes Jntereſſe

Plötzlich änderte ſich ſein Benehmen indeſſen
auffallend er erſchien ſeltener ſchützte bei Einladungen Dienſt

oder Krankheiten vor und Marfa wie Feodora
mußten ſich überzeugen daß ihre Wünſche von der Erfüllung
weiter als je entfernt ſeien Die Haltung des Offiziers
Leizte die Fürſtin für die es kein Unmöglich mehr gab
ſtärker als ihre Schweſter ſie beſchloß auf eigene Fauſt

Ende zu bringen koſte es was es wolle
ſtamm erhielt eine beſtimmte Aufforderung

zur Theeſtunde bei der Fürſtin ſich einzufinden Und nun
wartete Marfa in ihrem Boudpir bereits eine halbe Stunde
hindurch auf ſeinen Beſuch und noch immer kam er nicht
Jhre Gedanken beſchäftigten ſich ſo lebhaft mit dem Grund
dieſes Ausbleibens daß ſie ſchließlich überhörte wie ein Diener
den Erwarteten meldete Jm nächſten Moment trat Georg
Waldenſtamm ruhig und vornehm wie immer in das Gemach
dem märchenhaften Luxus deſſelben nur einen kurzen Blick
ſchenkend

Marfa empfing ihren Gaſt mit vollſter Liebenswürdig
Seit und Georg entſchuldigte ſich höflich wegen ſeines ſpäten
Frſcheinens Sein alter Vater ſei erkrankt und wünſche
ehnlich der einzige Sohn möge die Verwaltung ſeiner Güter
ibernehmen und darum ſeinen ſofortigen Abſchied erbitten
Der Baron hatte bereits ſein Geſuch eingereicht und vorerſt
im längeren Urlaub gebeten Aus den durch dieſen Schritt
töthig gewordenen Weiterungen erklärte ſich auch die ver
pätete Ankunft Die Fürſtin erbleichte bei dieſen ruhig
orgetragenen Worten da hatte ſie ſchon im Voraus die
Intwort auf Alles was ſie ihm ſagen wollte Jemand

9 rwar

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Herzensbande zu knüpfen Aber Marfa wollte doch noch
einen Verſuch machen und mit verführeriſchem Lächeln er
öffnete ſie das Geſpräch

Jhre Abreiſe wird von uns Allen bedauert werden
von dem Fürſten von mir aber am meiſten von meiner
Schweſter Jch wage kaum zu hoffen daß das gnädige
Fräulein ein ſolches Jntereſſe für mich hegt antwortete
Georg gelaſſen ein unbedeutender Lieutenant wie ich
Marfa lächelte Nun ein Lieutenant braucht nicht immer
Lieutenant zu bleiben Denken Sie nur an Gregor Suwarow
der in zwei Jahren vom Lieutenant zum Oberſten vorrückte
Die Güte des Czaren iſt bekannt Verzeihen Eure
Durchlaucht entgegnete der Offizier mit höflicher Ver
beugung nicht einer Gunſt möchte ich mein Emporkommen
zu danken haben ſondern lediglich meinem Verdienſt

Die ſchöne Frau lächelte ironiſch Ah ich vergaß
daß in Jhren Adern kein ruſſiſches Blut fließt Wir denken
über dieſen Punkt anders Jch bin von deutſcher Ab
ſtammung war die feſte Antwort aber dem Czaren er
geben wie der treueſte Ruſſe Ah bah ſcherzte die
Fürſtin wozu uns ſtreiten Dazu habe ich Sie nicht ein
geladen Und darf ich fragen welchem Umſtande ich
Ew Durchlaucht Einladung verdanke fragte Waldenſtamm
nunmehr geradezu

Marfa Trubolko lehnte ſich leicht in ihrem Seſſel rück
wärts und ſchloß die Augen halb Nach einer kurzen Pauſe
begann ſie Es wird das Beſte ſein ich ſpreche offen
Jch weiß und Sie wiſſen es ebenſo gut daß Feodora Sie
liebt Jch möchte da mir das Glück meiner Schweſter be
greiflicherweiſe ſehr am Herzen liegt nun eine offene Ant
wort von Jhnen Lieben Sie Feodora wieder Georg
brauchte lange Zeit um die Antwort ſich klar zurecht zu
legen Er hatte von vornherein nicht daran gezweifelt daß
die Berufung ins Palais Trubolko dieſes Ziel habe er hatte
auch zu Hauſe genau gewußt was er ſagen wollte aber der
berückend ſchönen Frau gegenüber in dieſer farbenprächtigen
Umgebung ſtockte doch ſeine Zunge Endlich erwiderte er
Wort für Wort ſorgſam überlegend Durchlaucht wollen
verſichert ſein daß ich Feodora bewundere aber eine Ver
ehrung muß ſchließlich doch eine Vermählung zum Ziele
haben Gewiß Sie Unſchuld lachte Marfa hell auf

Nun gut Aber Feodora iſt an einen ſo glanzvollen
Haushalt gewöhnt wie ihn meine Mittel ihr zu bieten nicht
geſtatten Dazu bezweifle ich ob mein ſtiller Landſitz Durch
laucht Schweſter gefallen wird Es iſt ja nicht nöthig
daß Sie ſich auf dem Lande vergraben erwiderte Marfa
ſchnell Sie kennen meinen Einfluß und wiſſen daß es nicht
ſchwer iſt Jhnen einen angeſehenen Verwaltungspoſten in
Jhrer Heimath zu ſchaffen Dieſe Bedenken ſind alſo nicht
zutreffend Für dieſen Punkt gilt dasſelbe wie für
das Avancement des Lieutenants zum Oberſten entgegnete
Waldenſtamm feſt Marfa zog die Brauen finſter zuſammen

Nun dann iſt der Grund Jhrer Reden kein anderer
als der Sie wollen meine Schweſter nicht heirathen
Georg ſchwieg Was haben Sie an Feodora auszuſetzen
fragte die Fürſtin ſcharf Jch verlange Offenheit

Nun denn weil Durchlaucht es verlangen Jch bin über
zeugt unſere Charaktere paſſen nicht zu einander
Ah machte ſie Sie gehören zu jenen empfindſamen

Deutſchen welche uns Ruſſinnen im Stillen allerlei Un
tugenden zeihen uns halbe Aſiatinnen nennen Bei
Gott nicht Fürſtin Was helfen die Betheuerungen
ich weiß genug Unſer Geſchäft iſt zu Ende Reiſen Sie
glücklich Herr Baron vielleicht hören wir noch einmal von
einander ſchloß ſie mit bitterem Hohn Georg Walden
ſtamm verneigte ſich tief und verließ das Zimmer

Sie ſollten noch von einander hören Als der Lieutenant
nach mehreren Tagen bei ſeinem Regimentskommandeur vor
ſprach um wegen der Urlaubsbewilligung und des Abſchieds
geſuches nachzufragen ſah ihn dieſer bedauernd an Hören
Sie lieber Freund man ſcheint Jhrem Abſchiedsgeſuch an
Allerhöchſter Stelle ganz beſondere Abſichten unterzulegen
Das Geſuch iſt verweigert Sie ſind zur Strafe auf einen
Grenzpoſten verſetzt worden Dahin gehe ich nicht
fuhr der junge Offizier wild auf Ruhig ruhig lieber
Baron Jch will nichts gehört haben Wer weiß wer
Jhnen einen Streich geſpielt hat Aber Widerſpruch würde
Jhnen nur ſchaden und zu Sibirien verhelfen Gehorchen
Sie die Verbannung wird ja nicht lange dauern Leben
Sie wohl und viel Glück

Baron Waldenſtamm ſah ein daß nichts übrig blieb
als zu gehorchen Er merkte aber auch welchem Einfluß
er dieſen Streich zu verdanken habe er erkannte welche ge
fährliche und unerbittliche Gegnerin Marfa Trubolko ſei
Nie beuge ich vor dieſem Weibe die Knie

zähneknirſchend mag kommen was da will Mit dieſem
Vorſatz begab er ſich nachdem er den kranken Vater benach
richtigt in ſeine neue Garniſon Es war ein trauriges
Leben an der Grenze für den hochgebildeten Offizier und
dazu hatte man ihm einen der troſtloſeſten und verlaſſenſten
Poſten übertragen der ſonſt nur als Strafpoſten betrachtet
wurde Einige elende Dörfer in der Nähe in welchen dem
Trunke ergebene Bewohner hauſten unter ſeinem Kommando
dem Trunke ergebene Soldaten das war ſeine ganze Ge
ſellſchaft Die nächſten Poſten waren weit entfernt die
Befehlshaber derſelben halb verwildert in dieſem Leben
Georg fühlte ſich überall abgeſtoßen und verbrachte ſeine
Zeit meiſt allein Er hatte ſich zahlreiche gute Freunde in
Petersburg erworben und bat dieſe wiederholt wenigſtens
für ſeine Verſetzung thätig zu ſein Aber Alles umſonſt
Ein volles Jahr mußte er an dieſem weltverlaſſenen Platze
ausharren bis die Erlöſungsſtunde ſchlug Er erhielt ein
Kommando in etwas belebterer Gegend

Um dieſe Zeit ſtarb auch der alte Baron Waldenſtamm
Georg erneuerte ſein Entlaſſungsgeſuch Es wurde abermals
abgelehnt und nun blieb ihm nichts Anderes übrig als ſeine
Beſitzungen zu verkaufen Es gelang ihm das und er legte
den Ertrag nutzbringend im Auslande an denn mehr und
mehr reifte in ihm der Plan dieſer Quälerei endlich ein

er ſo geſchäftsmäßig von ſeiner Abreiſe aus der Refidenz Ende zu machen und Rußland zu verlaſſen Aber da ent
prach dachte in keinem Falle daran in der nächſten Zeit ſtand ein neues Band welches ihn zurückhielt Jn der Nach
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barſchaft ſeiner Garniſon lag ein Gut auf dem er häufiger
Beſuche abgeſtattet und ſtets die freundſchaftlichſte Aufnahme
gefunden hatte Bei der Gutsherrſchaft traf um dieſe Zeit
aus dem Auslande eine entfernte Verwandte ein eine unge
mein gewinnende Erſcheinung die auf den Offizier vom erſten
Zuſammentreffen ab einen tiefen Eindruck machte Eugenie
war das gerade Gegentheil von Marfa s Schweſter ebenſo
ſanft wie jene herriſch von einer hinreißenden Gemüthstiefe
des ganzen Weſens Die Beiden ritten häufig in der Um
gegend ſpazieren und Georgs Kameraden begannen ihn be
reits mit ſeiner bevorſtehenden Verheirathung zu necken Der
Glückliche der ſich auch von Eugenie geliebt wußte hatte
die Petersburger Epiſode und ſeine Petersburger Gegner
total vergeſſen er ſah nur eine glückliche Zukunft Bald
ſollte er erkennen daß Fürſtin Marfa ihn genau im Auge
behalten hatte und von Allem wohl unterrichtet war

Eines Abends erſchien auf ſeinem Poſten ein Mann der
ſich als Beamter der ruſſiſchen Geheimpolizei legitimirte
Er war angewieſen Eugenie unter dem Verdachte daß ſie
eine polniſche Agentin ſei zu verhaften und nach Petersburg
zu bringen Georg verbarg mit Mühe die furchtbare Anf
regung welche ihn bei dieſer Eröffnung befiel er lud den
Beamten ein es ſich vorläufig bequem zu machen und zu
erfriſchen Jn einer Stunde ſolle ein Kommando zn ſeiner
Verfügung bereit ſtehen Der Ruſſe ließ ſich das nicht zwei
mal ſagen Jnzwiſchen vollendete Waldenſtamm kaltblütig
ſeine Vorbereitungen Er ordnete an daß in einer Stunde
ſechs Mann ſich dem Ruſſen zur Verfügung zu ſtellen hätten
und gab ſelbſt vor einen Jagdausflug machen zu wollen
Jm Jagdanzuge ritt er zum Gute hinüber und verſtändigte
die tödtlich Erſchrockenen von der drohenden Gefahr Auf
ſeine Weiſung wurde ſofort der Geiſtliche des Ortes gerufen
Eugenie hatte ſich indeſſen zur Abreiſe vorbereitet und in
Gegenwart aller Schloßbewohner erfolgte die eilige Trauung
des Brautpaares Eben war der Segen geſprochen als ein
am Thore poſtirter Diener mit der Meldung hereinſtürzte
daß Koſacken angeritten kämen Es war ſo der Beamte
war zu früh aufgebrochen damit ſeine Beute ihm ja nicht
entgehe Georg riß ſchnell ſeine Piſtole an ſich eilte mit
ſeinem Weibe die Treppe hinunter half ihr auf s Pferd und
beſtieg das ſeinige und dann ritten Beide in ſchnellſtem
Galopp durch den Schloßpark der Grenze zu Sie konnten
hoffen dieſelbe unbemerkt zu überſchreiten Aber ſchon nach
wenigen Minuten hörten ſie hinter ſich ein lautes Halt
die Koſacken waren ihnen ohne Aufenthalt gefolgt und die
Kugeln pfiffen Eugenie s Roß ſtürzte getroffen Schnell
riß ſie Georg auf ſein Pferd weiter immer weiter Da
ſtürmte von der Grenze ein Koſack mit der Lanze heran
Georg erhob die Piſtole das Pferd des Gegners ſtürzte
und ſchleuderte den Reiter weit von ſich Und nun eine
letzte Anſtrengung hurrah die Grenze gewonnen Nach
einer Viertelſtunde ſtiegen Beide nun in Sicherheit auf
athmend vom Pferde und ſchweigend ſanken ſie auf die Kniee

Vermiſchtes
Der Berliner Criminalhumor der ja aus den unzähligen

Gerichtsverhandlungen bekannt iſt treibt auch häufig vor den Verhand
lungen ſchon ſeine üppigen Blüthen Ein flüchtiger Blick auf die kreuz
und quer beſchriebenen bekritzelten und illuſtrirten Wände und Thüren
der Warteräume und Unterſuchungszellen in denen ſich die Zeugen
und unſchuldigen Angeklagten aufhalten in dem Berliner Juſtiz
valaſte zu Moabit genügt oft die dort herrſchende Langeweile unter
den pünktlich Erſchienenen die nicht ſelten ein paar Stunden auf ihren
Aufruf warten müſſen zu vertreiben Die meiſten Jnſchriften ſind
trotz Verwiſchung und Uebertünchung noch ziemlich erhalten und mit
einiger Mühe leidlich lesbar Von den Epigrammen iſt trotz ihres
derben und trockenen Humors nicht viel zu berichten Sie ſind in der
Regel langſtielig aber gepfeffert und unzweideutig an elende Denun
cianten Profeſſionskläger und falſche Eidgenoſſen gerichtet und
klingen meiſtens in Drohungen aus welche den Betreffenden ſobald

Literariſch und moraliſch bedeutend höher ſtehen die Gebundenen
Dieſer terminns techniens iſt allerdings nicht wörtlich zu nehmen
denn ungebundener oder noch beſſer geſagt bündiger kann man
ſich poetiſch gar nicht ausdrücken Daß dieſe Nothwendigkeits Poeten
gegen alle Geſetze der Poeſie verſtoßen iſt den Verfaſſern ſchon des
halb nicht fonderlich übel zu nehmen da ſie doch auch gegen die bür
gerlichen Geſetze daſſelbe thun Nicht ohne Vorbehalt erkennt einer
dieſer Poeten das Wohlthätige dieſer Welt an indem er ſingt

Ach Welt wie biſt du gar zu ſchön
Wie ſonnig und wie licht
Doch niederträchtig iſt in dir
Das elende Strafgericht

Durch die Wucht der Paragraphen des Strafgeſetzbuches erdrückt
ruft ein Anderer reſignirt aus

Quatſch is alle unſere Courage
Det nützt ooch nich mehr bei die Bagage

Pullenjotthold m p
Von nicht unbegründeter Weltweisheit zeugt der gebundene Ge

dankengang eines bei der Eröffnung eines Geſchäfts wahrſcheinlich
Ertappten

Hunger ſagt man ſoll ſint der beſte Koch
Det ſtimmt Aber een juter Jnbrecher is er ooch

r Gemüthsmenſch ſcheint der Verfaſſer des folgenden Verſes
zu ſein

Ewig dauert nur det Jrab
So een Jährchen läuft ſchon ab

Ob der folgende Denker von ſeinem philoſophiſchen Standpunkte
aus Recht hat wer will das ergründen Er meint

Et muß voch Diebesgeſindel geben
Denn Jeder kann nich von die Renten leben

An dieſen Grundſatz ſcheint ſich ein Gleichgeſinnter ziemlich unver
blümt anzuſchließen denn er bekennt frei und offen

Wer niſcht erſchleicht wo Allens erbt
Der bleibt ein armes Luder bis er ſterbt

Eine ebenſo ſchadenfrohe als offene Frage finden wir auf einemFenſterbrett mit der wir unſere Sammlung ſhllepen wollen

Soll ich weil ich bin beſtraft
Der Geſellſchaft r gefährlich
Sind alle denn die unbeſtraft
So engelrein und ehrlich

Müäſtung von Menſchen die ſpäter verſpeiſt werden
Der Afrikareiſende Fondère der von der franzöſiſchen Regierung
ausgeſandt wurde um die Quellen des Niariquillon zu erforſchen iſt
nach einer Entdeckungsreiſe welche drei Jahre währte und auf welcher
er die Gebiete der Achiquoja der Batekes der Makokos und noch
anderer wilder Stämme durchſtreifte nach Paris zurückgekehrt Er
berichtet u A über die für die Mäſtung von Männern und
d welche ſpäter verſpeiſt werden ſollen beſtimmten Anlagen

er Aufenthalt dieſer Unglücklichen ohne Ausnahme kriegsgefangeneSklaven iſt von ſtarken Palliſaden umgeben von einem Doch über

ragt unter welchem ungefähr 50 an der Zahl Schutz vor den Unbilden
des Wetters finden Dieſe Leute Männer und Weiber werden gut
genährt ohne etwas arbeiten zu dürfen Jhr Loos iſt ihnen bekannt
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und der Gleichmuth mit welchem ſie der Erfüllung deſſelben en tgegen

Freitag
a

hat Claus

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Spreckels der bekannte Millionär und Zucker Raffineur

13 September Seite
mr wer Ein Fenerlöſch Verf

n 7 i geradezu unfaßbar Mehrere von ihnen bei m Patentamte um die Ertheilung eines Patentes auf eine von ihm Göbel der Montag Nach
verwaßeten ſich enlſcheen an e in ſtellt wer gemachte Erfindung nachgefucht welche darin beſteht raffinirten Zucker ſtattfand hatte e
ſtänden bei ihren Genoſſen verbleil ten S inter allen Um ſo hart zu machen daß derſelbe anſtatt des Marmors und anderen hölzerne vorn offene Budennoſſen verbleiben zu wollen Sie führen daſelbſt Geſteins zum Bau von Gebäuden verwendet werden kann Stangen gefüllt und mit je
das gewöhnliche Leben aller Nichtsthuer ſie eſſen trinken ſingen und

wir un getühe a per n n ner un beſtinim t Weiſe lit ß von ihm n Mexiko zu exportirenden Zucker in große Blöcke der Buden mit Waſſer beſpritzt war wurde deren Jnhalt in Brand
Feſt gefeiert werden ſoll verfügt ſich n ſonen im Vorfe irgend ein zuſammenpreſſe zu lafſen um denſelben widerſtandsfähiger gegen die geſetzt Jm Nu loderten die Flammen empor und verbreitet en nachMann begleitet von einem wit dten am ders d d be ar üftrag ter klimatiſchen Ei inftuſſe zu machen Der Erfinder behauptet im Stande 12 tinnten Brand eine ſolche Hitze daß die vier Männer die das
ſepenen Zcheſter und er en Du Ken ns v Cyn v ls ve r t zu ſein Zucker in jeder beliebigen Form herſtellen zu kön nen der i er G imern bereitſtehende Waſſer in das Feuer gießen ſollten es
wo das menſchliche Schl ichtvieh beſichtig n a nach dem Naſtorte weißer und härter als der beſte Marmor ſein und i als Bau nicht wagten dicht heranzugehen Ein von Herrn Göbel geſtellter Herrc Hligt betaſtet und gewogen wird material verwendet ebenſo wenig verwittern würde wie Granit warf vier Granaten in die brennende Bude und alsbald erloſch der
Nachdem die Wahl getroffen iſt wird das ausgefuchte Stück umringt

J

We l erraten e e eſtimmte geht zumeiſt ruhig Spreckels einen Plan quszuarbeiten der auf nichts weniger hinaus gegoſſen werden konnte Die
Gemüth allein die Frauelt und Kinder erhoben doch An jagvaltes inft s u m härteten Zucker m eleganten und n Der ber ſteckt nachdem ihr Inneres
bald wird t die Furcht vor dem Tode durch die Fu h vor der d e h e ühn t n 4 R Waſhington zu machen Der bei war r mit 6 Krenatenlichkeit verdrängt Auf dem großen n rot vor der Lächer h ühnen Unternehmen zur Verwendung gelangende Zuger ſoll weit gelöſcht daß es in glei

erblan r b e zlatze des Dorfes angelangt be nach dem betreffenden Plane nur aus in den Ver Staaten produzirtem gegoſſen werden konntefiehlt der Fetiſchprieſter dem Opfer ſich auf einen Schemel zu ſetzen Zuckerrohr hergeſtellt ſein Das zitirte Blatt bemerkt zu dieſer Nach Verſuch wie das D Bl
en geht er Boe Bambusſtabe richt Soweit die Meldung aus Waſhington J für eine Hundstags Leuten werfen laſſen wie

Kopf beugt den Bambus zu ihm nieder und Pefente en v n e nicht ſo übel klingt und unſere Straße njungen in das geſſen wurde Dann würdee ges Wagner d tie d n befeſtigt en ſopf an 9045 hellte Entzücke n verſetzen wird denn was würde das für ſie zu lecken ſein Erfolg ein viel durch ch
Derke nde des viegſan n Stabes Nachdem das geſchehen iſt ſchnellt ge ben wenn unſere Geſchäft ftspaläſte in Wall Street und Umgegend
der Bambus in die Höhe und zieht den Kopf nach rückwärts ſo daß künftig aus leckerem Spreckel ſchem Zucker aufgeführt würden Wie
der Hals ſtraff ge ſpannt iſt Be Frauen be ginnen nun um das O e leicht könnte es ſich da ereignen daß man eines Tag es von einen oder
herumzutanzen die Muſik ſpielt und das Opfer harrt der Erfüllung j dem anderen unſerer Geſchäftsleute behaupten könnte er iſt futſch
ſeines Schickſals Plötzlich ſchwingt der Opferer eine Art Sichel und wie weggeleckt
trennt mit einem einzigen Hiebe den Kopf vom Rumpfe Während Verjüngungsmittel Man ſchreibt der Frankfurt Ztg aus
man ſich des Körpers bemächtigt ſchwebt der Kopf auf der Spitze des Paris vom 8 ds Vor einiger Zeit machte die Fachrieyt die Runde
Bambusſtabes der mit ihm emporgeſchnellt iſt durch die Blätter der als Nervenphpſiolog und als Arzt gleich beZur Verdentf chung des Wortes Cigarre hat auch Kaiſer rühmte Akademiker Brown Sequard habe das Mit tel gefundenWilhelm und zwar bereits im Jahre 1864 einen Beitrag ge im Wege der Jmpfung alten Männern zeitweilig Jugendkraft zurück ſchloſſ den
liefert welchen jetzt der Polizeir ith a D Herr Tiedeke in t m zugeben Die Blätter behandelten die Mittheilung vorwiegend ſcherz Atſeh onen
in der Potsdamer Zeitung in Folgendem zum Beſten giebt Jm haft indem ſie natürlich fingirte Zuſchriften von Männern und
der r des d e Nachmittags wollte Se Majeſtät Frauen veröffentlichten welche fich gegen die Konſequenzen einer der und zwar werden wir in
der König Wilhelm Allerhöchſt ſich von Babelsberg und der artigen Verjüngung und Rehabilitation lebhaft und entrüſteEiſenbahnſtation Neuendorf aus nach Berlin begeben Jch hatte wie wahrten Die Sache ſcheint jedoch auch ihre ernſthafte Seite g bente der Provinz Sachſen

immer den Sicherheitsdienſt zu verſehen Ungefähr zehn Minuten vor denn es wird behauptet mehrere Greiſe die ſich der Brown Sequard unſeres Blattes errichten
Abgang des Bahnzuges näh le ſich der Station eine Hofequipage der ſchen Jnokulation unterzogen hätten ſeien den Wirkungen gafern er
demnächſt der damalige Miniſterpräſident Graf von legen oder ſchwer krank Auch dem 7 liährigen Erfinder der ersBismarck entſtieg e di mich bei demſelben v Herr impfung der in Beherzigung des weiſes Spruches Arzt hüt Dir
Graf zog mich darauf in e Unterhaltung dabei rauchte man ſelber an der eigenen Haut die Probe auf Exempel gemacht hat ſcheintbemerkte es daß er tange ücht geraucht hatte und ihm die Cig arre das Verfahren nicht die gewünſchte Wirkung gebracht zu haben denn Buchbinderei un

vortrefflich mundete Als darauf Se Majeſtät in Sicht und bald an er iſt ſehr leidend Einer ſeiner ärztlichen An nhänger erklärt freilich n J
der Station eingetroffen war warf der Graf von Bismarck die Cigarre das Leiden für blos rheumatiſch und verſichert weder in Amerika noch
in das Gras Dies bemerkte Seine Majeſtät und nach dem Ent in Europa ſeien Geimpfte geſtorben Er habe bereits 15 Perſonen bekanntſteigen des Wagens ging der König auf den Grafen zu und ſagte behandelt und geheilt Gegenwärtig habe er einen Pf flanzer aus re
ſcherzend Herr Warum werfen Sie den Glimmſtengel weg Indien in der Kur Die Jmpfung könne wohl gefährlich ſein wenn mehr als
Nachdem Se Maj eſtät der Herr Graf von Bismarck und der Flügel man faulige Lymphe anwende Brown Sequard und er bedienten ſich
adjutant vom Dienſt im Salon wagen Platz genommen und der Bahn aber nur reiner Flüſſigkeit Man habe übrigens die Entdeckung ins
zug abgegangen war ſuchte ich die Cigarre auf wickelte ſie fein ſäuber Lächerliche gezogen indem man ihr nur eine Der zelte ſpezielle Wirk in Cöthen in Anhalt verbreitet werden
lich in Papier und ſie liegt noch heute gut erhalten in einem kleinen ung zu geſchriebe n habe während ſie eine all gemeine Verjüngung zwiſchen Cöthen und Halle hoffen wir
Aſchbecher auf meinem Schreibtiſch Glimmſtengel iſt alſo die herbeiführe Das iſt jedenfalls weit hübſcher auch als Erfindun i/Ittolle Jutedeutſche Ue eberſetzung für Cigarre der König hat s geſagt Uebrigens wird mit Recht daran erinnert daß man die gehe an Filialſtelle den Intereſſen

Potsdam im September 1889 Tiedeke Polize irath a Kräfte der Stoffe die BrownSequard im Wege der Jmpfung an haben
Zucker als Baumaterial Die Newyorker Handels Zeitung wendet bereits vor Jahrhunderten kannte nur daß man den Patienten Jer

berichtet Wie

re nAmtliche Beka nntmachungen

Verdingung
Die zum Neubau einer pſychiatriſchen und Nerven Klinik hierſelbſt er

aus Waſhington len Ernſtes mitgetheilt wird o s

forderlichen Schieferdecker und Klempuerarbeiten ſollen in öffentlicher Aus
ſchreibung vergeben werden

Verdingung zanſchläge Bedingungen ſowie r liegen währe nd derBureauſtunden im Baubureau am P brrain neben dem alten Walzwerke zur Ein
ſicht aus und können erſtere gegen Erſtattung der Um druckskoſte n bezw der Abſchrift

0,50 Mk daher r r werden Angebote ſind bis zum
19 September d Ss Vorm 11 Uhr

frankirt an das Univerſitätsbauamt Blumenſtr 17 einzureichenHalle a den 9 September 1889
Der Königl Baurath

Kilburger

Bekanntmachung
Wegen vorzunehmenbder baulicher Ernenerungsarbeiten

in dem Geſchäftszimmer der ſtädtiſchen Sparkaſſe bleibt die
letztere während der Zeit von

z 3 9 99 9Freitag den 13 bis Montag den 16 September
er einſchließlich

für allen Verkehr geſchloſſen
Halle a den 9 September 18389

Das Direktorium
gez

Jm Jahre 1883 iſt ſeitens der hieſtgen ſtädtiſchen Sparkaſſe der Pfennig
Sp parkaſſen Verkehr eingeführt worden zu dem Zwecke demfenigen Theile des Publi
fums welchem die Einxahlung größerer Beträge bei der Sparkaſſe nicht möglich iſt

Gelegenheit zu bieten bere its Beträge von 10 Pfennigen an durch den Ankauf von
Sparmarken zurückzul egen um die letzteren demnächſt auf Karten von je 10 Stück
vereinigt bei der Sparkaſſe als Einlage 1 Mark einzahlen zu können

Jn richtiger Erkem itniß dieſer wirthſchaftlich erziehlich wirke enden ſegensreichen

Der Königl Reg Baumeiſter
Hagemann

der ſtädtiſchen Sparkaſſe
Schneider

Einrichtung hat denn auch das Publikum bisher verhältnißmäßig regen Antheil an
dagli r cderſelben genommen und betrug z B bereits Ende 1888 die lediglich durch Spar

209,300 Stü ck Marken

inſofern viele der Sparer deren Spar
nach Erlangung
baar eingezahlt

marken belegte Summe 20,930 P Rark

Dieſer Erfolg ſtellt ſich noch günſtiger
Sinn durch das Marken Syſtem überhaupt erſt geweckt worden iſt
eines Sparkaſſenbuches Beträge von 1 Mark an bei der Spar kaſſe r eit
haben Jmmerhin iſt nicht zu verkennen daß ein größerer T heil der Bevölkerung
der Pfennig Sparkaſſen Ei nrichtung ſich noch verſchließt Wir weiſen daher hiermit
von Neuem auf deren wirthſchaftliche Vortheile hin und geben gleichzeitig nachfol end
eine Nachweiſung der beſtehenden MarkenV erkau fsſtellen indem wir die Inhaber

derſelben unter dem Ausdrucke des Dankes für ihre ſeitherige
bitten den gemeinnützigen Beſtrebungen ihre Mithülfe auch
wollen

An alle übrigen BürgerArbeitgeber die heilſame Veranſtaltung in beſonderer Weiſe zu unterſtützen vermögen
richten wir gleichzeitig das Erſuchen weitere Verkaufsſtellen zu übernehmen

Wir bemerken dabei daßſtellen gegen Baarzahlung abgegeben

zeichnenden Schilder dagegen koſtenlos
von der geringen Mühe perſönliche Opfer aus
kaufsſtelle nicht entſtehen

Bezügliche s oder mündliche
n werdenSache September 1889en 5Hane a S den 5 Das Direktorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe

gez Schneider

die Karten ſowie die

7 V B2 a 7

Beweis

Marmor u ſ

erfolgreiche Thätigkeit

fernerhin zuwenden zu

welche durch ihren Beruf oder ihr Verhältniß als

die Sparmarken ſeitens un ſern Kaſſe den Verkaufs
e Verkaufsſtellen beverabfolgt r und doh ſonach abgeſehen

der Uebernahme einer folchen Ver

Anmeldungen werden von uns gern ent

Spreckels will dieſe Erfindung gemacht haben als er Verſuche anſtellen

Heilm ittel

beſtrichen und getränkt ware

w Um ſeine Erfindung populär zu machen beabſichtigt Brand ſo weit daß er mit

ein zahlreiches Publikum angelockt

25 Pfund Theer und ebenſoviel Petroleum

Herr Göbel ſollte bei einem etwaigen weitern

das Waſſer

geleugnet werden daß die Granaten ihren Dienſt thaten

ch mit Jmperial Granaten des Herrn
ittag auf der Tivoli Brauerei in Berlin

Zwei gleich großedie mit drei Reihen mit Papier umwickelte

i dienten zu dem Verſuch Nachdem eine

einer geringen Menge Waſſers leicht aus
zweite der Buden wurde in Brand ge
noch beſonders mit Petroleum getränkt
war in wenig Augenblicken das Feuer ſo

cher Weiſe wie bei der erſten Bude aus

meint auch die Granaten von ungeübten
von ſolchen in das Feuer ge

wenn die Wirkung die gleiche ſein ſollte
lagenderer ſein Das allerdings ſoll nicht

Tr änkchen eingabals Pulver oder

telen
jen Sparkaſſe zu Halle a

1 Beyer W Kaufmann Leipzigerſtraße 842 Gläſer F F g Kaufmann Gr Klausſtraße 18
3 Gundlach H Papie rhandlung Breiteſtraße 32

vVerlan S
für Sparmarken der ſtädtiſch

4 Hartick Kaufmann Leipzigerſtraße 405 Hille A Kaufmann Geiſtſtraße 71
6 Krammifſch C Kaufmann Neue Promenade 16
7 Mertens L Kaufmann Langeſtraße 21 u Hoſpitalplatz 18 Müller Kaufmann Gr Klausſtraße 5
9 Preißer Kaufmanu Karlſtraße

10 Schumann Kaufmann Friedrichſtraße 8
11 Wegelin K Hübner Fabrikbeſitzer Merſeburgerſtraße 36
12 Matthes Kaufmann Steinthor 6
13 Reichardt Kaufmann Giebichenſtein
14 Vetter Materialwaarenhändler Taubenſtraße 4
15 Süſßze Handelsmann Giebichenſtein16 Eiſenbahn Vetriebsamt Wittenberge Leipzig
17 Dudenboſtel Kaufmann Breiteſtraße 29
18 Wetzel Kaufmann Alter Markt 36
19 Kuntze Lehrer Diemitz
20 Fahlberg Hermaun Kaufmann Oberglaucha 30

machen hiermit bekannt daß ab unſerer Grube

Frohe Zukunft
für Preßſteine am 16 September d J und
für Briquettes am 1 Oktober d J

die Winterpreiſe eintreten
Hallescher Verein tür Kohlenberghbau u

Briquettesfabrikation Actien Gesellschaft

Für Spekulanten
ea 24 Morgen beſtes Ackerland

im Süden ea 500 m von Halle an
einer Hauptſtraße belegen ſoll erb
theilungs halber unter günſtigen Ve
dingungen event auch in einzelnen
Parzellen verkauft werden Offerten n
V 93 an die Exped d Bl erbeten

Grundſtück
Beſonderer Verhältniſſe halber beabſichtige ich mein anmittelbar am neuen Bahn

Wir

94 an die Expedition dſs Bl erbeten

vo lasse das ungesüsste Getränk ganz abkühlen und schmecke
Cncaogeschmack bewahrt der bei den anderen bekanntesten Marken durch mangelhafte Fabrikation verdorben und durch

G ünstliches Aroma wieder herzustellen versucht wird Dieses künstliche Aroma verdunstet aber beim Aufbrühben
Vabrikanten J V RBlooker Amsteränm

zu verkaufen A unter V
e g dvan Gancreno jgt Unbedingt der loinste

Nur Blooker s Cacao hat dann noch

4 Pfenni

Bekanntmachung
Jn dem Beſtreben den Anzeigen unſerer geehrten Jnſerenten

einen immer größeren Leſerkreis zu verſchaffen
Verbreitungs

Anzeiger abermals um ein Erhebliches

Für heute geben wir die Errichtung einer Filiale in

Cöthen i Anh bei Herrn Wilh Rommel jun

Friedrichſtraße 18

Durch dieſe Filiale werden von heute ab täglich

1000 Exemplare des General Anzeiger

hofe belegenes ca 2000 mm großes Grundſtück bei ſehr annehmbaren Bedingungen

3 WS e e

wir uns
General

zu erweitern
allen größeren Städten und Ortſchaften
Thüringen und Anhalt Filialſtellen

haben

Bezirk des

id Schreibwaaren Handlung

Bei dem regen Verkehr
mit der Errichtung dieſer

unſerer geehrten Jnſerenten gedient zu

Prrlag des General e
m zZJ

2 Drittheile d Menſchen leiden u
2

aBannund ſonſtigen Würmern Dieſe
beſeitigt gefahr und ſchmerzlos

Rich Mohrmann
BERLIN Meabit Calvinstr 46

früher Noſſen in Sachſen

Il e Praxis

1

I Tausende von Attesten
Prospecte gratis und franc

S

115 eSohn i rie bJ Bine Perle für Alle welche
an den Folgen von geheimen

Angewohnheiten leiden S
o J os Preis 1 Mk in Briefmarken S

m

Aniverſal
Waſchmalchine

mit neuem Schwing Schubgetriebe unübertreffear in ihren L eiſtungen Hunderte

von Zeugniſſen über deren Brauchbarkeit
liegen aus empfiehlt

F W Wir in Zörbig
4 Iv S 9Socteltnelftelle

für
Cigarreuköpfchen Kiſten Bänder

Staniol ze befinden ſich bei
den Herren

B nil IIildebhrandt Wuchererſtraße 7
Wilhelm RElste S berg 12ännr d Kohbert a tr 41i i Speck Narient ße 8
Wilh Camnitins König ahe 25un Er s 895 Forſterſtraſge

Haupt ſamn tel und alleinige Verkauſs
ſtelle für Cigarrenköpfchen c bei Hrn

ovita M äbmnig
Rathhausgaſſe 9

Vorrath wenn bieteſofort abzuliefern

toritz König

Aunoneen

noch ſo wenig

für den

General Anzeiger
nimmt entgegen

M Walsmann Nietleben

r h rn

den matürlichen

Kostet pro Tasse
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Ein M
v Iſt Fan n

billig zu verkaufen
Exp d Ztg erbeten
Eine vollſt Baterigteinrichtung

F mit Waaren ſofort billig zu verk Off
V 90 in d Bl abzugeben

Zu verkaufen
ein ſchönes Grundſtück m Thoreinfahrt
in guter Lage Off bitte unt V 80
in d Exp d Ztg niederzul

jolz VerkBren nholz Ver auf
Geſchnittenes Scheitholz in Metern uEinzelnen verkauft Schneidemühle

Schröder Unterplan 4
Gebrauchtes Pianino billig z verk

Aremci Gr Ulrichſtr 3
Ein großer Kleiderſchrank für 8 Mk

und 1 VDiſch bill zu derkmtiar
Unterberg 13 2 Tr rEin gut erhaltener Kinver Tragmantel

iſt billig zu verk Schillerſtraße 32 II
Gut erhalten Herrenklrider
werden verkauft

ihlengrundſtück
circa l 0 Morgen

iilienverhältniſſe halber ſofort
n
R an

Offerten unter V 91

ein

h

2 Wohnungen in 1 Etage per ſofort
oder 1 Oktober zu vermiethen

Johann Zuber Mühlgraben 2t

Wörmlitzerſtr 1a
eine Wohnung 3 Stub 2 Kamm Ku Zub m Gartenbenutzung ſofort oder
1 Oktober zu beziehen

Fortzugshalber
ſchönes Logis 2 St Kammer Küche u
Zubeh zu verm

Leſſingſtraße 6 1 Tr
Frdl Wohnung 60 Thlr
zu vermiethen Alter Markt 4
1 Treppe
Wohnung zu 300 Mark

Okt zu vermiethen
Hohenzollernſtr 38 i Lad
Wohn zu 38 u 50 Thlr

Pfännerhöhe 1a
Größere freundliche Wohnung zu verm

Adolfſtr 1a
u Zubeh

zu beziehen

Freundl

Frdl W
Preis 48 Thlr

ohnung St K
zum 1 Okt

Leipzigerſtraße 54 2 Tr r Giebichenſtein Böckſtr 1
Einſp Wagen zu bat Eine Wohnung St K u ZubehPaſſendorf Nr zu 36 Thlr zum 1 Okt zu beziehen

Viehbiche ſt de uFmn Kleiderſchrant Tiſche S Giebichenſtein Hoheſtraße 13
mit Strohſack und 1 runde Plätte billigzu ve erkaufen Luckengaſſe 1 2 Tr

Ein neuer Preſchwagen ſteht billig zu
verkaufen

Franz Schmiedemeiſter Weſenitz

Mädchen Koffer
dſchrank

kaufen
Reilſtraße Gaſthof

von zweien die Wahl
Kinderbettſtelle billig zu ver

zum Röderberg

Ein Geldſchrank ein Fachregal ein
Ladentiſch zwei Petroleumſtänder ſowie
noch diverſe Utenſilien zu verkaufen

Gr Ulrichſtr 8 im Laden
Tafelförmiges Klavier wegen Mangel

an Raum billig zu verkaufen
Leſſingſtr 39 1 Tr

Gut
kaufen

Ein
verk ufenFutfchagear
verkauft Martinsgaſſe

Ein Schwein
ve rkaufen

Junge ſtar W
bei

erhaltenes Rüſtholz billig zu ver
Albre chtſtr 3 Hof 1 Tr l

Hund Stubenhund zu
Taubenſtr 4 3 Tr

Kangrienhähne
24 H I r

Weiterfüttern zu
Diemitz 12

Zugb unde werden verkauft
ard Blume Diemitz 1

Schlagen ſind

kleiner

zum

Kanarien S gut i
billig zu verkaufen bei

G Roſt Giebichenſtein
Triftſtr 1a 1 Tr

Ein weißer Kakadu ſprechend zu verk
Gr Klausſtr 17 2 Tr

Junge Voxer verk a Hafen 3

an G nre J dte 2 r tigen IEin Hausgrundſtück in gunſtiger Lage

a 4 90 Jſolid gebaut und gut verzinsl wird bei

h w Ar 1 u rbeliebiger Anzahl zu kaufen geſucht Off
mit Preisang unter V 92 in der Exp
d Ztg abzugeben

Haus z k geſucht
für 10 12000 Thlr mit Hof Offerten
unt V 95 an die Exp ds Bl erbeten

Ein Hau sgrundſtück frequ Lage zu
kaufen geſucht Off unt V 79 in der
Exped d Zig niederzul

2 St gebr Sparkochherde u 1 mittl
Kochofen wird zu kaufen geſ Off mit
Preisangabe unt V 72 an die Exp erb

Zu kaufen geſucht
1 Hobelmaſchine 2 m zwiſchen den

Ständern,s m Hobellänge m 2 Supports1 Horizontal Vohrmaſchine Tiſch
göße 1,201

1 Leitſpindel Drehbank 6 m Spitzenweite 0,35 m Spitzenhöbhe

1 Leitſpindel Drehbank 3 m Spitzen
weite 0,26 mm Spitzenhöhe

1 er re 2 m Spitzenweite 0,2 Spitzenhöhe5 Sänlenbohrmaſ chine für Löcher bis
zu 60 mm Durchme ſſer

1 Schraubenſchneidmaſchine
Schneidzeug

1 Centrir Apparat
1 Kreisſäge mit eiſernem Tiſch Blatt

500 mm Durchmeſſe r
mit oscillirendem Tiſch

mit

zroße
1 Bandſäge

Rollendurchmeſſer 700 m
Offerten mit Preisangabe und wenn

möglich Skizzen Beifüg u V 65 an
die Exp ds Bl

Großer Kleiderſchrank
u kaufen geſucht Off
Friedrichſtr 12 3 Tr erb

Ein Geldſchrank zu kaufen geſucht
Off m Preisangabe igesen

Poſtſtr 12 2 TrGut erhaltener Hereenſherchiſh

Nußbaum zu kaufen geſucht
Harz 11 part r

Wer giebt täglich

S Futter S
ab für einen Hund und zu welchem
Preiſe Off abzug Druckerei des
General Anzeiger Zinksgarten

ſtraße 42

Kinderbettstelle
wird zu kaufen e t Off m Preis
angabe unt an d Exp d Ztg

und Bettſchirm
mit Preisangabe

Wohnung für 300 Mk zum 1 Okt zu
vermiethen Krauſenſtr 3 2 Tr r

2 freundliche Wohnungen ſind bis

eheEine möbl Stube iſt 1 h zu
verm Landwehrſtr 12 3 Tr lFrdl möbl Zimmer zu fette

Wuchererſtr 19b part
Möbl Zimmer zu vermiethen Näh

Barfüßerſtr 10 H 1 Tr
Möbl Zimmer 15 Mk

Gr Schloßgaſſe 5
Gut möbl Zimmer an Herrn od Dame

zu vermieth Parkſtr 2 2 Tr rGut möbl Zimmer nebſt Kabinet
ſofort oder ſpäter zu vermiethen

Schmeerſtr 20

Möbl Stube zu verm Friedrichſtr 5 H II
Ein möbl Zimmer auf ein oder zwei

Monate billig zu verm
Alte Promenade 14a part

Möbl Stube u Kammer als Schlafſtelle
zu vermiethen Auguſtaſtr 6a H 1 T

Eine Dame findet freundl Wohnung
bimis Reilſtr 1 2 TrFreundl möbl Schlafſtelle offen

Gr Berlin 1
Anſtänd Mädchen od Herr
findet Schlafſtelle SBauhof 5 Hof 2 Tr

Anſt Schlafſtelle zu vermiethen
Martinsgaſſe 8/9 III i Neubau

Schlafſtelle offen 4 Vereinsſtraße 11
Anſtänd Schlafſtelle offen

Kl Sandberg 19 2 Tr
1 Okt zu vermiethen Eine Schlafſtelle iſt offen

Schwetſchkeſtraße 25 Streiberſtr 21 Keller
Anhalterſtraße 9b iſt eine Wohnung Anſt Schlafſt Martinsgaſſe 24 H I r

zum 1 Okt
Wohnung

zu beziehen

z 210 Mark vermiethet
Lindenſtr 4

2 gr St K u ZubehPreis 300 Mk jetzt zu verm u 1 Okt
zu beziehen Harz 20

en
2 anſtänd Schlafſtellen m Koſt

Hof 23 Tr rAlter Markt 27
Freundliche Wohnung 2 St K u

Entree 1 Okt zu verm Otto Weber jun
Schwetſchkeftr 28

2 Stub 2 Kammern zu vermiethen
Wuchererſtr 42 Kühler Morgen

St K u Zubehör
für 28 Thlr an einzelne Leute 1 Oktober
zu vermiethen Rathswerder 6

Schöne Wohnung
K u 32 Thlr zu vermieth

Beeſenerſtraße 2a

Stuben 2 Kamm
zum Abvermiethen geeignet
zu vermiethen

Bechershof 10
Herrſchaftl Part Wohnung Sophien

ſtraße 27 beſt 3 St 2 K u Zub
1 Oktober zu verm Zu erfr

Kloſterſtr 10 Hinterhaus
Stube K u Küche zu vermiethen

Giebichenſtein Seydlitzſtr 3
Jn der Louiſenſtraße iſt eine BelEtage

zum 1 Okktbr d J od ſpäter an ruh
Miether zu vergeben Zu erfragen

Brunnengaſſe 11 part
in der Gütchenſtraße an

1 Oktbr zu vermiethenRiäg

Gartengaſſe 9 4 Tr
Die 1 Etage Uhlandſtraße 1 570 Mk
iſt 1 Oktober zu beziehen

W meinem Hauſe Uhlandſtraße 1 ſind
2 Wohnungen 110 und 65 Thlr letztere
für einzelne Dame oder Ehepaar paſſend
ſogleich oder 1 Oktober zu beziehen

Mauergaſſe 12 Neue Promenade in
ſehr ruh Hauſe 2 St Kammer Küche

Zubehör p 1 Oktbr zu beziehen Näh
1 Treppe

Halbe Etage zum Abvermiethen geeignet
iſt zum 1 Oktober zu vermiethen

Forſterſtr 18

Eine Stube Kzu 45 Thlr zum 1 Okt zu verm
Adolfſtr 9 im Laden

Kammer Küche zu vermiethen
Sophienſtraße 32

Eine kleine Stube zu verm
Friedrichſtr

Stube

Eine Wohnung 2
und Zubehör
für 80 Thlr

Ein f Stube
eine ältere Dame
Preis 24 Thlr

Stube

3 1 r J

Dr

Gesucht
eine Wohnung mit Zubehör wenn mög
lich mit Lagerſchuppen oder Hof nahe d
Bahn gelegen wenn möglich ſofort oder
1 Oktober Offert unt H P 100 in
der Exped d Ztg niederzul

Geſucht
I Eine Wohnung v 2 Zimmern
V od 1 Zimmer u 1 Kammer zu

einer kl Werkſtelle Mechan
J Nur part Auch i Hinterh

Eine Drehbank m Support
n Trittbewegung 1 Hobelbank

t Schraubſt u ein Tiſchler
J u Schloſſerwerkzeug gut erhSchriftliche Offert m Preis

angabe erbeten
Pfännerhöhe 7 3 Tr

Eine kleine Wohnung wird vor zwei
anſtändigen Leuten in der Nähe der neuen
Kliniken zum 1 Oktober oder ſpäter ge
ſucht Adr erb Steinthor 5 im Mehl
geſchäft

Geſucht ein Wohnung Preis 70 80
Thlr Nähe des Marktes Off u V 88
in der Exp d Ztg niederzulegen

Anſtänd Schlafſtelle für
mit oder ohne Koſt

Landwehrſtraße 1

2 Herren

2 s Tr

läden Magazine
Mein Victualienkeller iſt frei ge

worden u ſieht denſ ſofort z verm
Brockenhaus Poppe Brauerei

4 große Läden
Eche Ranniſcheſtraße Nexe

ſind per 15 November a c zu ver
miethen Näheres

Neue Promenade 7 p
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Laden mit hadenstube
am neuen Hauptwochenmarkte
Hallgaſſe 4 billig z verm Näher

Wilh Schubert
Gr Steinſtr u Gr Ulrichſtr Ecke

e

1 gr Laden 2 St K u 115Thlr jährl Zu erfr Harzgaſſe 4
Ein Laden mit Wohnung für Viktualien

händler oder Fleiſcher per 1 Oktober zu
vermiethen Offert unter V 89 an die
Exp ds Bl erbeten

X

z

Stellen finden
Einen Laufburſchen

Paul Heinrich
Café Mars la

Ein Barbiergehülfe wird ſofort geſucht

ſucht

Reſtaurant u Tour
L Ehrharcdt Herrenſtr 23

Einen tüchtigen Glaſer ſucht ſofort
R Bauer Glaſermeiſter

Ammendorf

7Tüchtige Schloſſer
aber nur ſolche welche im Dampf
maſchinenban bewandert find werden
gegen hohen Lohn zu dauernder Arbeit

Leutert
Tapezier Gehülfen
fucht eis sSophienſtraße 25

Zum Verkauf von Bildern u
Spiegeln a Ratenzahlung
werden fortwährend gewandte ſo
lide Herren bei Verdienſt
angenommen

Zinksgarten 4 I

E Fräulein welch ſchon in Stellung
war wird zum 1 Okt für einen dreij
Knaben zur Beaufſichtigung während der
l n e geſ Off bef u V 73 d

Exp d Ztg1 gewandre Blumenbinderin wird

gutem

auf einige Tage zum Umbinden gehtb S unt V 83 an d Exp d Ztg
erbeten

Anſt Mädchen ſow Aufwartung
geſucht Albrechtſtr 28 2 Tr r

Verkäuferin mit guten Zeugniſſen die
im Maſchinennähen geübt iſt z 1 Okt
geſucht Oberglaucha 18

Stepperin auf Confectionsarbeit geſucht
Thurmſtr 26 1 Tr

Ein junges Mädchen zum Nähen von
Tapezierarbeiten geſucht

Fritz Riemann
Geiſtſtraße 36b

Mädchen 14 15 Jahre alt als Auf
wartung geſucht Henriettenſtr 9 I

J Mädchen kann d Maſchinennähen
und Zuſchneiden der Wäſche erlernen

Pr Böttger Kl Ulrichſtr 7 II
Daſelbſt 1 Kleiderſchrank zu verkaufen

4 e Wallen2 v à Wer de
Ein erf Reiſender f Land Privat Kund

ſchaft ſucht anderweitig Stellung Gefl
Off unt Chiffre V 82 an d Exped d
Ztg erbeten

Ein älterer Tiſchlermeiſter
ganz unabhängig ſucht irgend welche Be
ſchäftigung Thomaſiusſtr 5 p l

Ein junges Mädchen 15 Jahre alt a
anſtänd Familie ſucht Stelle bei gebild
Leuten Zu erfragen

Friedrichſtraße 19 H p
Ein Mädchen von 16 Jahren welches

Liebe zu Kindern hat ſucht ſof od zum
1 Okt angenehme Stellung Zu erfr

Geiſtſtr 58 2 Tr
Ein junges anſt Mädchen ſucht leicht

Dienſt Zu erfr Eichendorffſtr 35 I
zwiſchen 12 1 Uhr Mittags

Jnnges gebild Mädchen v ausw
ſucht Stellung als Stütze der Hausfrau
oder b einz Dame Gefl Offert unter
V 71 an die Exp erb

Ein braves junges gebildetes Mädchen
19 Jahre alt ſucht per ſofort hier in
Halle Stelle als Stütze der Hausfrau
Gefällige Meldungen wolle man unter
V 62 in der Exp d Ztg niederlegen

Eine tüchtige gewandte Verkäuferin ſ
per 1 Oktob hier anderweitig Stellung
Zu erfr Geiſtſtr 7 im Lad

Eine anſt j Frau ſucht Aufwartung
Zu erfr Schülershof 15 H p

Ein älteres Mädchen ſucht für Nachm
Aufwartung

4 im HofeKl Ulrichſtr

nenee

t J 0 t 32 v J a e 8

h ſſ rn u c r
Ssuch

1 junger Mann m guter Schulbildung
per 1 Okt als Lehrling geſucht

Herm Zabel Uhrmacher
Ranniſcheſtr 23

ali en
e V i v Je

Jch ſuche einen Compagnon mit 200 bis
500 Thlr Einl um mein direkt Caſſageſch
zu vergrößern Off unt A B 500 in
der Erped d Ztg niederzul
Wer leiht einem jungen Kanfmann
Mark 100 gegen monatl Rückzahlung u
Zinſen Off V 81 nimmt die Exp d
Zeitung entgegen

Auf ein ländl Grundſtück
erſte Hypothek 4000 Mk
zu leihen geſucht Näher

Alte Promenade 14a part

Sapit

verden als
ſof oder ſpäter

Geſucht aufſofort 500 Mark 2 Jahre
gegen 59 Zinſen und genügende
Sicherheit Offerten befördert
sub D o 11423 Rudolf Moſſe
Halle a S

Ein neues Haus
Anzahlung 2500 Mk

Mk ſof
Ztg

h e F7 W h J c enendeW 2 S S G 4 S

Preis 42000 Mk
Miethe 2400
V 56 in d Exp d

zu v Off unt

An meinem Unterricht für weibl Hand
arbeit können noch Kinder beſſerer Stände

theilnehmen H KeilMoritzkirchhof 2

Junge Dame ertheilt
Kiavier Unterricht

Off unt V 87 a d Exp d Ztg erb

e

Pr B VHeute Donnerstag punkt 8Uhr Geſangs
übung im Schiffchen Allſeitiges Er
ſcheinen nothwendig

Eine unabh junge Frau empfiehlt ſich
zum Scheuern der Neuhbauten oder zu
Vor u Nachmittags Aufwartungen Näh

Zwingerſtr 4 H 2 Tr
Eine alleinſt Frau im Schneidern und

f Ausbeſſern gut vewandert empfiehlt ſich
in und außer dem Hauſe

e

Kl Brauhansg aſſe 18
2 anſt j Mädchen welch ne

erlernt ſuchen unter beſcheiden Anſpraußer dem Hauſe Näharbeit Zu erfr

Anhalterſtr Tr l
Wäſche zum Waſchen und Glanzplätten

wird noch angenommen Thorſtr 24b
Eine anſtänd Frau ſucht Beſchäftigung
im Ausbeſſern jeder Näharbeit

Domplatz 5 2 Tr
Eine j Fran ſucht in weibl Arbeiten

Peſt Off unt V 86 in der Expedd Ztg ledertulegep

Geübte Plätterin J J rtenHerrſchaften Anna StröferHarz S 5 Tr

Wäſche zum Waſchen und Plätten wird
angenommen

Kl Schlamm 1 H l 2 Tr

23 Graſeweg 23
z Käſe à Mandel 50 55 60 65 u

Pf empfiehlt F Starkeraſchen Quark kauft zum höchſten Preiſ

Gute Betten zu vermiethen
Luckengaſſe 1 2 Tr

Hunde w geſchoren
Trautmann

Wuchererſtr 19b H 2 Tr

c H Heiland
Drahtwaarenfabrik

Magdeburgerſtr 47

Wer zweckmässig und am Vor
theilhaftosten inseriren will

1

geschäft

Rudolf Mosse
Brüderstr 6 I

s

wende sich an das on

welches dureh eigene Hünser und
d Agenturen in allen grösseren

Städten vertreten ist Alleinige
Annoncen Regie einer grossen
Zahl der hervorragendsten In

sertionsorgane
Fernsprecher 151 Ununter

brochen von 8 geötffnet

derem v
Wiederverkäufern

offerirt

T a V v c H e C
zu Fabrikpreiſen

Filiale der Tabak Fabrik
Gebrüder Adler

I Male a Geiſtſtraße 364
Geiſtſtraße Nr 20

Kinderwagen u Kriſckörbe
große Auswahl billige Preiſe

K A Koclk
Die junge Dame welche geſtern Abend

mit noch mehreren jungen Mädchen im
Walhalla Theater rechts oben in der

vierten Reihe nahe den Kolonnaden ſaß
wird hierdurch von dem betreffenden Herrn
freundlich gebeten Sonntag Morgen
14 Uhr an der Marktkirche ſein zu
wollen

Eine junge Dame wünſcht die Bekannt
ſchaft eines älteren Herrn behufs freund
e Meinungsaustauſches zu machen

d n a

r

Off Bahnpoſt I W erb
Konnte leider nicht Prinz Karl

kommen habe nochmals Brief abgeſchick
Die Beleidigung gegen die unvereh

Amalie Kunitsch nehme ich hierdurch
zurück Friedrich Horn

Die Beleidigung welche ich v Frau 8
ausgeſagt habe erkläre ich für unwah
und nehme ſie zurück E W

Der Frau K zu ihrem 57 Geburtsta
ein dreimal donnerndes Hoch daß die
Guitarre und Geige in der Stube herum
ſpringt

Dem Herrn August dch in Wans
leben zu ſeinem 52 Wiegenfeſte ein drei
mal donnerndes Hoch

Dem Frl W R zu
Wiegenfeſte ein

ihrem heutigen
donnerndes Hoch

H

Fräulein M Lettin zu ihrem 27
Wiegenfeſte ein dreimal donnerndes Hoch

F D
Der Frau K in Halle a S Brunnen

gaſſe 8 zu ihrem heutigen Wiegenfeſte ein
dreimal donnerndes Hoch Hoch Hoch

Unſerer Freundin K W zu ihrem
heutigen Wiegenfeſte ein dreimal donnern

des Hoch FUnſerem Freunde Leo zu ſeiner Ver
lobung die herzlichſten Glückwünſche

Mehrere Freunde

in Scabenſchiſſſe ve ertoren Abz b

8Schuchardt Triftſtr 1
Dienstag ſilb Broſche a d Wege v

Trotha Wuchererſtraße Parkſtraße verl
Gegen gute Belohn abzugeben

Parkſtraße 9 2 Tr
Dienstag Nachm iſt in der Neuen Pro

menade an der Waſſerpumpe von einem
Knaben ein Strohhut hängen geblieben
Gegen Belohnung abzugeben

Schützengaſſe 12 c

2

Brille an der Saale gefunden Abzuh
Langeſtraße 32 2 Tr

Eine ſchwarze Schürze gefunden Ab
zuholen in der Filiale B Trensinger
Giebichenſtein Triftſtr 3

Gefunden am Sonntag eine Korallen
mit goldenem erst Abzuholen

ger platz 1011

n
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